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Ich ruf zu dir Herr Jesu Christ

Kantionalsatz

Text: Johann Agricola
Melodie: 1531

Satz: Michael Praetorius (1571/72-1621)
MUSAE SIONIAE Teil VII Nr. 165

Quelle: Gesamtausgabe Band 7 S. 164

(Ein geistlich Lied zu bitten um Glauben, Liebe, Hoffnung und ein seliges Leben)
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kommt nun Anfechtung her, so wehr, dass sie mich nicht umstoße, du kannst machen,/ dass mirs nicht bringt Gefahr, ich weiß, du wirsts nicht lassen.

x)   Das Taktzeichen      bedeutet bei Praetorius "Halbe schlagen".
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